
Fledermausführung  im
Naturschutzgebiet Beversee
Zu einer Fledermausführung auf der Route Industrienatur im
Bergkamener Naturschutzgebiet Beversee lädt RVR Ruhr Grün am
Samstag, 4. Mai, 20.30 Uhr, ein.

Wasserfledermaus
Foto: RVR

Mit Batdetektor, Suchscheinwerfer und Nachtsichtgerät machen
sich die Teilnehmer auf die Suche nach den nächtlichen Jägern.
Die Veranstaltung unter Leitung von Olav Möllemann dauert etwa
zwei Stunden.

Treffpunkt ist der Parkplatz des Naturschutzgebietes an der B
233 (Werner Straße) in Bergkamen-Rünthe. Erwachsene zahlen 5,
Kinder 3 Euro.

Nähere  Informationen  zur  Route  Industrienatur  und  das
vollständige  Programm  „Natur  erleben“  zum  Download  stehen
unter www.naturerleben.metropoleruhr.de.

Beide im Kanal nach dem Brand
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gesunkenen  Boote  erfolgreich
geborgen
Auf rund 150.000 Euro schätzt die Wasserschutzpolizei Duisburg
den  Schaden,  der  durch  den  Brand  von  fünf  Booten  am
vergangenen Donnerstagabend in der Marina Rünthe entstanden
ist. Nicht damit eingerechnet sein dürften die Kosten für die
Bergung der zwei Boote, die auf der Kanal-Nordseite gesunken
sind.

Als  sehr  aufwendig
gestaltete sich die Bergung
der  beiden  im  Kanal
versunkenen  Boote  am
Samstag.  Fotos:  Rüdiger
Klos-Neumann

Dorthin hatte die Bergkamener Feuerwehr die Boote mit ihrem
eigenen  Feuerwehrboot  geschleppt,  um  das  Feuer  dort  zu
löschen. Am Samstag wurden die zwei im Kanal versunkenen Boote
in einer Gemeinschaftsaktion des THW Kamen-Bergkamen, eines
privaten Tauchunternehmens und der Bergkamener Firma Schmücker
mit ihrem Spezialkran in einer mehrstündigen Aktion gehoben
und auf Tiefladen abtransportiert.

Mit dabei war ein weiteres Unternehmen, das sich um die in den
Kanal ausgelaufenen Treibstoffe gekümmert hat. Um die Stelle,
an der die beiden Boote gesunken waren, hatte die Feuerwehr
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eine Ölsperre angelegt und Bindemittel gestreut.

Wer die Bergung in Fotos nachvollziehen möchte, wird auf der
Facebook-Seite  von  Rüdiger  Klos-Neumann  bzw.  seiner  Firma
„Blue Skull Media“ fündig. Er hatte am Samstag mit seiner
Digitalkamera die gesamte Aktion festgehalten.

Der Koch und Spieleentwickler fing auch am Donnerstagabend mit
seiner Videokamera von seinem Balkon in der Marina den Brand
und die anschließende Rettungsaktion der Feuerwehr und der
anderen Einsatzkräfte ein. Diese bewegenden Bilder kann sich
nun jeder auf seinem Youtube-Kanal im Internet ansehen. Seine
Aufnahmen stellte Rüdiger Klos-Neumann dann am Freitag RTL
West für ihre Berichterstattung über den spektakulären Brand
in der Marina zur Verfügung.

Bei  der  möglichen  Brandursache  schließt  die
Wasserschutzpolizei inzwischen ein Fremdverschulden aus. Sie
geht  von  einem  technischen  Versagen  oder  Selbstverschulden
aus.
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Auf Rädern auf der Suche nach
Standorten für Windräder
Die  „Woche  der  Sonne“  konzentriert  sich  in  Bergkamen  auf
dieses  Wochenende.  Organisiert  vom„Aktionskreis  Leben  und
Wohnen Bergkamen“, startet am Samstag, 27.April, 14 Uhr eine
Fahrradtour ab Westfalenstraße 19 in Rünthe zu den möglichen
Windenergiestandorten  in  Overberge  und  auf  der  Bergehalde
Großes Holz. Diese Tour soll rund vier Stunden dauern.

Am Sonntag, 28. April, können sich Interessierte von 10 bis 17
Uhr   Uhr  zwei  energetisch  optimierte  Zechenhäuser,
Westfalenstraße 19 und Beverstraße 29 in Rünthe, anschauen.
Gezeigt wird, was alles in älteren Gebäuden noch möglich ist.
Im Garten Beverstraße 29 lädt der Aktionskreis von 15 bis 16
Uhr zum Forum „Die Wende – Energie in Bürgerhand“ ein. Mit
dabei sind neben Mitgliedern des Aktionskreis Vertreter der
„Die Energiegesellschafter eG“ und Kommunalpolitiker der Stadt
Bergkamen.

https://bergkamen-infoblog.de/bergung-5-2/
https://bergkamen-infoblog.de/auf-radern-auf-der-suche-nach-standorten-fur-windrader/
https://bergkamen-infoblog.de/auf-radern-auf-der-suche-nach-standorten-fur-windrader/


Fünf  Boote  nach  einer
Verpuffung  in  der  Marina
Rünthe ausgebrannt
Durch eine Verpuffung sind am Donnerstagabend kurz vor 19 Uhr
fünf  Boote  in  der  Marina  Rünthe  völlig  ausgebrannt.  Zwei
Personen  wurden  schwer  verletzt  zu  einem  Krankenhaus  nach
Lünen gebracht.

Nur  unter  schwerem
Atemschutz  konnte  die
Besatzung  des
Feuerwehrboots  auf  die
andere  Kanalseite
schleppen.  Fotos:  Ulrich
Bonke

Das Feuer auf den fünf Booten erzeugte eine hohe Rauchsäule,
die weit ins Land zu sehen war. Nach dem bisherigen Stand der
Ermittlungen  hatte  der  Skipper  sein  Boot  vorher  betankt.
Obwohl er, nachdem er den Tankdeckel geschlossen hatte, noch
einige Zeit gewartet hatte, müssen sich auf dem Boot explosive
Dämpfe gesammelt haben. Sie verpufften, nachdem er den Motor
gestartet hatte.

Durch die Wucht der Explosion wurden der Skipper und seine
Frau  zu  Boden  bzw.  ins  Wasser  geworfen.  Als  die  ersten
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Feuerwehrleute in der Marina eintrafen, kam ihnen aber das
Ehepaar auf dem Steg entgegen.

Mit  einem  Schaum-Wasser-
Gemisch  wurden  die
brennenden  Boote  auf  der
Kanal-Nordseite gelöscht.

Das  Feuer  hatte  die  fünf
Boote innerhalb kurzer Zeit
zu Schrott gemacht.

Mithilfe des Feuerwehrboots der Löschgruppe Rünthe wurden die
fünf brennenden Boote, so schnell es ging, nacheinander auf
die Nordseite des Kanals geschleppt. Erst dort konnte das
Feuer gelöscht werden.

Nach Einschätzung von Stadtbrandmeister Dietmar Luft erlitten
die fünf betroffenen Boote einen Totalschaden. Eins ist sogar
an der Nordseite auf den Grund des Kanals gesunken. Deshalb
und weil auch Treibstoff in das Kanalwasser geflossen ist,
hatte die Wasserschutzpolizei den Kanal für die Schifffahrt im
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Bereich  Rünthe  gesperrt.  Außerdem  legte  die  Feuerwehr
Ölsperren  an,  damit  sich  der  Treibstoff  auf  der
Wasseroberffläche  ausbreiten  konnte.  Am  Freitagmorgen  soll
versucht werden, das gesunkene Boot zu bergen.

Rund  50  Feuerwehrwehrleute  waren  am  Donnerstag  unter  der
Leitung des Rünther Löschgruppenführers Dirk Kempke im Einsatz
gewesen. Hinzu kamen der Notarzt aus Kamen, Rettungswagen und
Sanitäter von Bayer und aus Lünen, die Polizei und Mitarbeiter
der Unteren Wasserbehörde des Kreises Unna.

Vorsorglich wurde auch die Besatzung des Rettungshubschrauber
Christoph 8 zur Marina gerufen.

Gasflaschen befanden sich auch auf den Booten, die ebenfalls
hätten explodien können.
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Das  Feuer  hatte  die  fünf  Boote  innerhalb  kurzer  Zeit  zu
Schrott gemacht.
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Mit einem Schaum-Wasser-Gemischt wurden die brennenden Boote
auf der Kanal-Nordseite gelöscht.

Nur  unter  schwerem  Atemschutz  konnte  die  Besatzung  des
Feuerwehrboots auf die andere Kanalseite schleppen.
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Keine  Dichtheitsprüfung
privater Abwasserleitungen
„Kein  Wasserschutzgebiet  –  keine  Dichtheitsprüfung  privater
Abwasserleitungen.“ Der Leiter des Stadtbetriebs Entwässerung
(SEB),  Horst  Mecklenbrauck,  bekräftigt  noch  einmal  seine
zentrale  Aussage  für  Bergkamen  zum  Änderungsgesetz  zum
Landeswassergesetz NRW.

Das  trat  zwar  schon  am  5.  März  dieses  Jahres  in  Kraft.
Allerdings ist nach den dem SEB vorliegenden Informationen ist
mit der Verabschiedung der Rechtsverordnung nicht mehr vor den
Sommerferien zu rechnen. „Der Städte- und Gemeindebund NRW hat
in  diesem  Zusammenhang  darauf  verwiesen,  dass  ohne  diese.
Rechtsverordnung  viele  Neuerungen  im  Landeswassergesetz  NRW
nicht vollzugsfähig sind“, betont Mecklenbrauck.

Während in Bergkamen wohl auch künftig private Abwasserrohre
von der Pflöicht zur Dichtigkeitsprüfung ausgenommen sind, rät
Mecklenbrauck  den   Eigentümern  von
Abwasserbeseitigungsanlagen, die in Ihren Anlagen gewerbliche
bzw.  industrielle  Abwässer  befördern,  zu  warten,  die  neue
Rechtsverordnung beschlossen ist.

„Der  SEB  wird  aber  bei  Bedarf  auch  zukünftig  ratsuchende
Privatleute und Gewerbetreibende zu diesem Thema beraten und
zwar firmenunabhängig und mit unserem Know – How “, so der
Betriebsleiter.

Hier  können  sich  Ratsuchende  direkt  an  den  SEB  wenden.
Zuständige  Ansprechpartner  sind  Herr  Basener,  Tel.
02307-965358  bzw.  Herr  Selent,  Tel.  02307-965362.
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Baubetriebshof  kämpft  gegen
Müll an der Kuhbachtrasse
Wenn auch der Baubetriebshof der Stadt Bergkamen zur Zeit
sicherlich genug Aufträge zu erledigen hat, nahm er sich doch
am Diebstag einer Tätigkeit an, die nicht zur „Kernkompetenz“
bzw.  zum  eigentlichen  Aufgabenportfolio  gehört:  des
Mülleisnammelns  an  der  Kuhbachtrasse.

Der  müll  von  der
Kuhbachtrasse  türmt  sich
auf  der  Ladefläche  des
Bauhoffahrzeugs.

Aufgrund vielfacher Bürgerhinweise und -beschwerden wurde der
gesamte innerstädtische Grünzug / Radweg der „Kuhbachtrasse“
durch  die  beiden  Reinigungskolonnen  des  Betriebshofes
gesäubert.

Neben  Papierverwehungen,  Fast-Food-Reste  und  deren
Umverpackungen  sowie  Müllablagerungen  waren  auch
Hundehinterlassenschaften in größeren Mengen vorzufinden.

Die  eingesammelten  Abfälle  wurden  über  den
EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  zur  Müllverbrennungsanlage
gebracht. Das ist übrigens sehr teuer. Und die Zeche zahlen
letztlich alle Bürgerinnen und Bürger, weil die Kosten für
diese Aktion den Müllgebühren zugerechnet werden.
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Mitarbeiter sammeln Müll an der Kuhbachtrasse.

Ärger  über  Vandalismus  im
Wasserpark
Die Mitarbeiter des Baubetriebshof haben in den vergangenen
Tagen viek Zeit und Arbeit darin investiert, den Wasserpark
wieder „frühlingsfit“ zu machen. Was sie ärgert, sind sind
Schmiererein und die Zerstörungswut einiger Zeitgenossen.
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Die  Wasserspiele  im
Wasserpark  im
Probelauf

„Leider  waren  wieder  diverse  Vandalismusschäden  zu
verzeichnen: Jungpflanzen waren ausgerissen und in das Becken
geworfen worden sowie diverse Graffiti- und Farbschmiererein
an  verschiedenen  Möblierungen“,  erklärt  der  Leiter  des
Baubetriebshofs Stefan Polplatz.

Diese Jungpflanzen hatten die Pflegekolonne erst kurz vorher
in  den  Boden  gesetzt.  Doch  es  wurde  nicht  nur  das  Grün
geplegt,  sondern  auch  die  Wassertechnik  wieder  in  Betrieb
genommen. Vorher gab es allerdings eine  gründliche Reinigung
des  Flachwasserbeckens.  Dabei  wurde  der  Baubetriebshof  von
einigen Fachfirmen unterstützt. „Neben einem großen Spül- /
Saugwagen reparierte ein Sanitärfachbetrieb die Wasserspiele
und Zuleitungen“, berichtet Polplatz.

Das  Schilfbecken  westlich  der  Gedächtnisstraße  war  bereits
einem gründlichem Pflegegang  im Winter durch Mitarbeiter des
Baubetriebshofes  unterzogen  worden.  Abgeschlossen  wurde  die
Frühjahrsaktion durch Reinigungsarbeiten. Außerdem hielt das
Flachwassebecken jede Menge frisches Wasser.
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Reinigungsarbeiten im Teich im Wasserpark

GSW  melden  wichtigen
Baufortschritt  im  Nordsee-
Windpark vor Borkum
Gern  würden  die  Gemeinschaftsstadtwerke  Ökostrom  mit
Windkraftanlagen auf der Bergkamener Bergehalde „Großes Holz“
produzieren. Bis es soweit ist, kann es aber noch eine Weile
dauern.  In  der  Nordsee  ist  das  kommunale
Versorgungsunternehmen schon etwas weiter.Die GSW sind dort am
Bau eines Windpark beteiligt.
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Bau der Umspannplattform

So  sind  jetzt  Installationsarbeiten  für  die  parkinterne
Umspannplattform für den Trianel Windpark Borkum erfolgreich
abgeschlossen  worden.  Im  Baufeld,  45  Kilometer  vor  der
Borkumer Küste, hat das Schwerlastschiff Oleg Strashnov in
einer  2-tägigen  Mission  die  rund  2.400  Tonnen  schwere
Plattform  auf  die  Unterkonstruktion  (Jacket)  gehoben.
Anschließend wurden Umspannplattform und Jacket verschweißt.

Die  Geschäftsführer  der  GSW  freuen  sich  über  den
Baufortschritt. „Mit der Umspannplattform steht nun eine der
wichtigsten Komponenten für den Windpark“, so Robert Stams.
„Die  Steckdose  ist  installiert,  ab  sofort  wächst  unser
Windpark auf See Schritt für Schritt in die Höhe.“, ergänzt
Jochen Baudrexl.

Gestartet war das rund 180 Meter lange Errichterschiff Oleg
Strashnov  des  niederländischen  Unternehmens  Seaway  Heavy
Lifting (SHL) bereits am Donnerstagmorgen im niederländischen
Eemshaven. Die Plattform wurde mit dem an Bord befindlichen
5.000-Tonnen-Kran auf rund 20 Meter über dem Meeresspiegel
gehoben  und  anschließend  mit  der  Unterkonstruktion
verschweißt.
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Die Umspannplattform in der
Nordsee vor Borkum.

Auf zwei Decks beherbergt die haushohe Umspannplattform die
Transformatoren  zur  Umspannung  des  in  den  Windkraftanlagen
erzeugten Stroms sowie Anlagen für die Eigenstromversorgung.
Mit zwei Großtransformatoren wird der in den Windkraftanlagen
produzierte Strom von der 33-kV-Spannungsebene auf die zur
Übertragung an Land benötigte Spannung von 155 kV umgewandelt.

Auf  dem  Festland  machen  die  GSW  bei  der  Energieerzeugung
bereits beste Erfahrungen mit der Kraft der Natur und tragen
aktiv zur Reduzierung des CO2-Ausstoßes bei. So betreiben die
GSW  in  Süddeutschland  zwei  sogenannte  Onshore-Windparks.
Dieses  Windkraft-Engagement  soll  weiter  ausgebaut  werden.
„Wünschenswerterweise auch in Kamen, Bönen und Bergkamen“, so
Stams.

Der Kreis Unna lässt ab 1.
Mai  wieder  den  Fahrradbus
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rollen
Ab 1. Mai fährt wieder der Fahrradbus an Sonn-und Feiertagen
durch den Kreis Unna. Er bringt Radler bis zum Herbst zwischen
Cappenberg  und  Fröndenberg  zu  interessanten  Zielen,  die
Ausgangspunkte von spannenden Radtouren sein könnten.

Der Fahrradbus des Kreises
Unna ist ab 1. Mai wieder
unterwegs.

Dieser Fahrradbus macht in Bergkamen an mehreren Haltestellen
Station. Nähere Informationen zu den Abfahrtzeiten und Preisen
verrät ein frisch gedruckter Flyer, der in vielen öffentlichen
Stellen ausliegt. (Blau unterlegt ist der Link für den PDF-
Download).

Noch besser sind natürlich die Info-Angebote zum Fahrradbus im
Internet unter www.fahrradbus-kreis-unna.de. Denn dort gibt es
gleich  fertige  Tourenvorschläge.  Ganz  aktuell  ist  die
Rundfahrt  zu  den  Sesekekunstwerken.  Wer  es  sportlich
anspruchsvoll mag, könnte die „Weitblicktour“ angehen, die vom
Rathaus in Werne hinauf auf die Adener Höhe in Bergkamen.

Zu diesen Tourenvorschlägen bietet der Kreis Unna nicht nur
Karten an, die als PDF auch zuhause ausgedruckt werden können.
Es gibt auch sogenannte Tracks, mit denen die Radler ihrer
speziellen „Navis“ füttern können. Verirren kann sich niemand.
Die  Teilnehmer  werden  sicher  zu  den  Ausgangspunkten
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zurückgeführt.  Dort  können  sie  dann  den  Fahrradbus  für
kräfteschonende Heimfahrt nutzen.

Infos zum Start der neuen Fahrradbussaison gibt es auch auf
der neuen Facebookseite des Kreises Unna.

Frischwasser für den Teich im
Wasserpark
Wo die Natur nicht richtig will oder kann, da muss der Mensch
nachhelfen:  Der  Teich  im  Wasserpark  erhielt  dank  der
tatkräftigen Unterstützung des Baubetriebshofs am Donnerstag
eine kräftige Portion an Frischwasser.

Frischwasser  für
den  Teich  im
Wasserpark

Man kann ja über das Wetter der vergangenen Wochen meckern,
wie  man  will:  Geregnet  hat  es  allerdings  nur  wenig.  Der
vergangene März gilt als einer der trockensten seit langer
Zeit. Entsprechend niedrig war bis Donnerstag der Wasserstand
im Wasserpark.

Gespeist wird der Teich, der nicht nur für Enten, sondern auch
erstaunlich  vielen  Fischen  eine  künstliche  Heimat  bietet,
durch Regenwasser. Das wird unter anderem im Bereich Kaufland
und
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Der  Frühling
hinzerlässt  jetzt
auch im Wasserpark
deutliche Spuren.

Platz der Partnerstädte gesammelt und zu einem Klärteich auf
der  Westseite  der  Gedächtnisstraße  gepumpt.  Nach  der
biologischen Reinigung fließt unter der Gedächtnisstraße und
tritt an der Ostseite zu einer Art „Quelle“. Von dort geht es
in einem kleinen Rinnsal in den Teich hinein.

Den niedrigen Wasserstand nutzten die Bauhofmitarbeiter, dort
gründlich „Räumstraße“ zu halten. So sauber sah der Teich nach
dieser Frischwasserzufuhr lange nicht. Es ist nur zu hoffen,
dass es lange so bleibt. Denn irgendwann wollen dort auch die
Kinder wieder spielen.

Messe „Natur und Garten“ und
Lippeexkursion
Der Frühlings ist jetzt doch gekommen. Da kommt die Messe
„Natur  und  Garten“  am  Samstag,  27.  April,  auf  der
Ökologiestation  in  Heil  gerade  recht.
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Ökologiestation
Bergkamen

Denn  während  dieses  Beratungs-,  Entdeckungs-  und
Informationstags des Umweltzentrums Westfalen können sich dort
die  Hobbygärtner  jede  Menge  Anregungen   rund  um  Garten,
Terrasse  und  Balkon  holen.  Dazu  gibt  es  einen
landwirtschaftlichen  Regionalmarkt,  Pflanzenbörse,  Beratung
für  naturnahe  Gartengestaltung,  Baum-  &  Gehölzschnitt,
Kräuter- & Gemüsegarten sowie Gartengeräte. Geöffnet ist die
Messe von 12 bis 16 Uhr.

Wer vorher die Natur in der Lippeaue erleben möchte, sollte am
27.  April  bereits  um  10  Uhr  Ökologiestation  kommen.  Dann
startet die 
Exkursion „Gewässernaturschutz in der Lippe-Aue“, zu der die
Biologischen  Station  des  Kreises  Unna  einlädt.  Auf  einem
naturkundlichen  Spaziergang  im  Umfeld  der  Ökologiestation
werden  verschiedene  Stillgewässer  in  der  Lippe-Aue
vorgestellt.  Die  Gewässer  sind  in  den  letzten  Jahren  neu
angelegt oder durch verschiedene gewässerökologische Maßnahmen
optimiert worden.

Anhand von Fotos kann der derzeitige Zustand mit der Situation
vor den Eingriffen verglichen werden. Neben Aspekten der Auen-
und Gewässerökologie werden auch Fragen zur Entwicklung des
Amphibienvorkommens beleuchtet und die Bedeutung als Rast- und
Brutplatz für seltene Vogelarten aufgezeigt.

Bitte denken Sie an wetterfeste Kleidung, geeignetes Schuhwerk
und, falls vorhanden, ein Fernglas für diese ca. zweistündige
Exkursion.
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